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 21. August 2010, Sportanlage Wellschmatt 
 
Fc Münchenstein b – Fc Ettingen b  
 
 
„Der Ball läuft…“ 
Das erste Spiel mit einer neuen Mannschaft stand heute an und die Vorzeichen liessen wenig 
gutes erahnen. Wir hatten zwei Wochen lang sehr unruhig und unkonzentriert trainiert. Zudem 
mussten wir einen Abgang bei einem sowiso schon schmalen Kader verkraften. Ausgerecht 3 
Tage vor Saisonbeginn fällt auch noch unser Torhüter verletzungsbedingt für mindestens 3 Wo-
chen aus. An dieser Stelle wünschen wir alle Noel gute Besserung. 
 
Es war heiss… Und wir, wir waren zu neunt. Für unser Auftaktsspiel gegen Münchenstein hatten 
wir uns den Umständen entsprechend nicht zuviel vorgenommen. Wir starten mit normaler Auf-
stellung, obwohl wir keine Spieler zum Einwechseln hatten. 
 
Münchenstein kam nicht richtig ins Spiel und wir hatten unerwartet kurz nach dem Start schon 
unsere ersten Torchancen. Wir konnten in den ersten fünf Minuten bereits das 0:1 erzielen. Da-
nach kam Münchenstein etwas besser ins Spiel, und schliesslich auch zum Ausgleichstreffer. 
Anstatt nun aber einzubrechen, drehten unsere Jungs wieder auf und als ob es nicht normaleres 
auf der Welt gäbe, gingen sie entschlossen in die Zweikämpfe und liessen den Ball in unseren 
Reihen laufen. Wer die Trainings beobachtet hatte, in denen von Teamgeist wenig zu spüren ge-
wesen war, wollte seinen Augen nicht trauen: Jeder lief und kämpfte für den Anderen, und die 
Passkombinationen wirkten, als verstände sich dieses Team blind. Auch Lukas und Raphael die 
sich kurzfristig bereit erklärt hatten unser Torhüterproblem für dieses Spiel zu lösen, spielten ohne 
Torhütertraining souverän und leisten einen wichtigen Betrag zu unserer sicheren Leistung. 
Mit einem 2:4 Vorsprung gingen wir in die Pause. 
Die Hitze drückte und zu neunt war klar, dass wir heute am Ausdauerlimite sein würden. Wir 
konnten in der Pause neue Kräfte schöpfen und waren uns gewiss: Heute liegt etwas drin! 
 
Auch im zweiten Teil des Spiels spielten wir wieder bestechend. Die Pässe kamen, und sie ka-
men an. Wir spielten viel zusammen und konnten so unsere Laufwege verkürzen. Wir zwangen 
den Gegner zu immer mehr Fehlern, dementsprechend wurden diese auch immer nervöser. Im-
mer öfters konnten unsere Stürmer allein aufs Tor laufen. Die Chancen verwerten sie konse-
quent. 
Es kamen die letzten 10 Minuten… und langsam aber sich machte sich bei uns die Müdigkeit 
breit. Während dem der Gegner immer wieder wechselte und jeweils mehrere Münchensteiner 
gleichzeitig ausgewechselt werden wollten. Versuchten wir noch die letzten Reserven zu mobili-
sieren. Wir liessen nochmals etwas nach. Beendeten aber das Spiel trotzdem mir nur einem Ge-
gentor in der 2. Halbzeit und einem Stand von 3:6 
 
Fazit: 
Ein wahnsinns Spiel zum zuschauen! Der Einsatz, das Zusammenspiel und die Ausdauer der 
Mannschaft sind mit den bisherigen Trainings nicht vergleichbar. Jeder hat seinen Teil zum Sieg 
beigetragen, aber gewonnen haben alle zusammen. 
Wenn wir den Teamgeist und die Leistung von diesem Spiel in die Trainings und Spiele die noch 
folgen weitertragen können, bin ich sicher, dass wir zusammen eine super Saison erleben wer-
den. 
 
Silvan Gorrengourt 


